
Von: Gerhard Olinczuk / bündnis GRAL<ziel@buendnisgral.de> 
Gesendet: Freitag, 06.10.2023, um 16:12 Uhr 
An: leserbriefe@spiegel.de; service@mz-web.de; sekretariat@dbk.de; kontakt@zeit.de; parteivorstand@die-linke.de; 
      info@gruene.de; info@daserste.de; info@zdf.de; leserbriefe@sueddeutsche.de; pressestelle@cdu.de; 
      bundesgeschaeftsstelle@alternativefuer.de 
 

Der Ewige spricht 
 
Am Montag, dem 11.09.2023, schrieb ich an Bayerntext:  
 
Bezug: Sinnspruch von Laotse auf Videotext, Tafel 501: „Wo Vertrauen fehlt, spricht der Verdacht.“ 
 

Ich aber sage Euch 
 

Wo kein Vertrauen, hier ist kein Leben, kein Sinn und keine Liebe. Hier vorherrschen Finsternis, Hass, Hetze, Gewalt 
und Niedergang. Verdacht heißt Tod-geboren und leblos gestorben! 
 
Am Freitag, dem 16.09.2023, um 15:14 Uhr schrieb ich: 
  
Wahrlich bezeuge ich Euch, also dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen:  
   
Keine Waffen mehr für und in die Ukraine. Keine! Nicht eine!  
   
Keine Marschflugkörper oder sonstiges Werkzeug des Abgründigen für Wolodymyr Selenskyj!  
   
Nicht eine einzige Patrone mehr für die Ukraine!  
   
Und mein Wort gilt! JA, ich bezeuge Euch, dass mein Wort gilt!  
   
Gerhard olinczuk treustedt  
 
Am Freitag, dem 22.09.2023, um 16:04 Uhr und um 19:57 Uhr schrieb ich: 
 
Bezug: Artikel in der Süddeutschen Zeitung von heute, 22.09.2023:  
 

NATO-Osterweiterung 
 

 

"Letztendlich steht schwarz auf weiß im Vertrag: Die Nato darf sich erweitern" 
 

22. September 2023, 9:27 Uhr 
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Ich jedoch frage Euch: Wer schrieb es schwarz auf weiß nieder?  

War es vielleicht jener Gott des „Alten Testaments“, oder vielleicht jener des „Neuen Testaments“? Oder waren es gar 
beide Götzen, als jene verschworene „Jüdisch-Christliche Bruderschaft“ = „Jeder trage des Anderen Last 
(Lüge)“? 

Oder war es nur ein geisteskranker Jude, ein Semit, dieser jener Charta folgt:  

„Wachset und mehret euch und macht euch die Erde untertan“!? 

Wahrlich 
  
Ich warne Euch vor Joe Biden, Wolodymyr Selenskyj, Olaf Scholz und vor all den weiteren Hochstaplern und 
Abenteurern dieser verschworenen Bruderschaft der "Globalen Hegemonie". Die Westliche Allianz ist verantwortlich 
für den Krieg in der Ukraine, und hauptsächlich federführend für alles Übel, Chaos und Leiden auf der Erde. Und deren 
Politik wird auch nicht im Geringsten eine Antwort finden, das Armageddon ihres Größenwahns aufzuhalten oder gar 
umzukehren! 
 

Wahrlich 
 

Mein Wort steht im Staub geschrieben und gilt  
 

Gerhard olinczuk treustedt 
 
 
Am Freitag, 22.09.2023, um 22:30 Uhr schrieb ich: 
  
Bezug: Strafanzeige gegen mich wegen Beleidigung und Volksverhetzung!  
    
Am 19.09.2023 widersprach ich dieser Anzeige und legte ein Schreiben vor, dieses hier anhängt.  
   
Anhörung 19.09.2023 / DE PIZKD FK 5 1138 /2023  / 303 Js 15178/23 
 

Die Au昀欀lärung ist der Sonne gleich, diese am Morgen jeden Horizont übersteigt, dass die Dunkelheit ihrem Licht 
weicht, und ihre Wärme allen Nebel au昀氀öst, damit nun sichtbar sei, was hierin verborgen ward. Und sie handelt Recht 
ohne Unrecht, dass, wer angesichts und aufgrund dieser Wirklichkeit beleidigt ist, den Grund bei sich suche und 昀椀nde! 
Denn Scheinheiligkeit treibt stets an der Ober昀氀äche, ächtet der Tiefe Weisheit und hetzt wider der Strömung Schneid! 
 

Der Beleidigte leidet im Innern. Daher muss er die Ursache seines Leidens ausschließlich bei sich suchen und 昀椀nden! 
Alle Mutmaßung nach Außen jedoch, sie wird sein inneres Leiden nicht lindern, sondern es ver琀椀efen und ausweiten! 
 

Wahrlich 

 

Bevor die Seele lachen kann, 
muss sie ihren Schmerz weinen! 

Und die Tränen spülen den Kummer hinfort, 
wie der Regen den Staub der vergangenen Tage! 

Und wie das Wasser den Keim nährt, 
so wird in Dir erwachen, 

was nur in wahrer Erde wachsen kann! 
 

Also 
 

Mit einer Klage bezweckt der Beleidigte, sich zu entlasten. Doch, sta琀琀 sich zu entlasten, belastet er sich hiermit jedoch 
umso mehr. Sein Klagen und Wehleiden anklagt letztendlich einzig ihn, und all sein Mühen beschmutzt zunehmend 
sein fragwürdiges, minderwer琀椀ges und fauliges Selbstverständnis. Der Beleidigte war schon zuvor ohne Würde, doch 
sein Balzen, Blöken und Wimmern bloßlegt fürwahr all seine innere Würdelosigkeit, Unmündigkeit, Kleingeis琀椀gkeit, 
Charakterlosigkeit und weitreichende Orien琀椀erungslosigkeit, also deren Niedertracht, Ruchlosigkeit, Skrupellosigkeit, 
Unverschämtheit und Verkommenheit. Er/Sie wähnt und suhlt sich in einer Opferrolle, JA, ergötzt sich dogma琀椀sch in 
einem zu琀椀efst per昀椀den Ränkespiel des Selbstmitleids, also in dessen Peinlichkeit und auswegloser Perspek琀椀vlosigkeit. 
 

 



 

 

Ein Souverän hingegen ist niemals beleidigt; also weder der Au昀欀lärer noch der Aufrechte oder der Gerechte, weder 
der Wahrha昀琀ige noch der Charakterstarke. Beleidigt ist immer nur der Schwächling, der Falschspieler, der Wich琀椀gtuer, 
der Scheinheilige, der Heuchler, der Blender, der Hochstapler, der Lügner und Aufschneider, diese allesamt den Verlust 
ihrer aufgesetzten Maskeraden fürchten. JA, jeder Beleidigte beip昀氀ichtet, bestä琀椀gt, untermauert und bekrä昀琀igt daher, 
apodik琀椀sch und ausdrücklich, nicht nur das lichte Zeugnis des Au昀欀lärers, sondern klagt sich tatsächlich selbst an, und 
spricht sich somit all dessen schuldig, was die Au昀欀lärung seinem, und somit auch jedes Anderen, Ohr o昀昀enlegte. JA, 
diese Schaumschläger sind somit, stets und einzig, in, mit und durch sich selbst beleidigt, da der Ungeist derer wirren, 
unheilvollen und kranken Konfusion hausgemacht ist, im Unterbewussten wütet und sich hier unbelehrbar verteidigt. 
 

Also bezeuge ich 
 

Die Au昀欀lärung klärt auf ohne Unrecht zu sprechen. Ein Au昀欀lärer macht mit deutlichen Worten sichtbar, was ANDERE 
nicht sehen können, oder nicht sehen wollen, und diese infolge gegen jenen lärmen und hetzen, dieser um all deren 
verlogenen, selbstgerechten, scheinheiligen, doppelzüngigen, heimtückischen und abgebrühten Maskeraden weiß, 
und ihre Fassaden daher gewiss, zutre昀昀end, zielgenau und unwiderlegbar durchschaut. JA, der Au昀欀lärer entlarvt, 
aufdeckt und bloßstellt Finsteres, Hässliches, Verborgenes und Verruchtes, also all jenen Lug und Trug, dieser hinter 
„Schein und Haben“ böswillig verheimlicht heißt, also ungeklärt in der Verdrängung nistet, schlummert und bläht. 
Der Au昀欀lärer hält den Blendern und Heuchlern, JA, all den Pharisäern und Schri昀琀gelehrten, all den Falschspielern, 
Aufschneidern, Marktschreiern, Scharlatanen, Pfuschern und Quacksalbern einen klar erhellenden und unfehlbaren 
Spiegel vor, dass sie ihren inneren Dämonen ins Auge blicken und all das verheerende Unrecht schauen und erkennen, 
dessen Ungeist sie bewohnt, knebelt, bes琀椀mmt und antreibt, diesen sie somit verkörpern, verantworten und kundtun. 
 

Die Au昀欀lärung durchschaut! Und weil sie durchschaut, kann sie berühren und sichtbar machen, was im Verborgenen 
anwesend und vorhanden. Und jener Aufschrei des Beleidigten und vermeintlich Verletzten, diese Erschü琀琀erung des 
Getro昀昀enen, diese unbequeme Störung seines scheinheiligen Selbstverständnisses, diese ernüchternde Desillusion, 
sie bestä琀椀gt unleugbar, entschieden und unwiderlegbar jenen Au昀欀lärenden, da dieser nicht hä琀琀e berühren können, 
was nicht im Verborgenen des Berührten präsent. Der Aufschrei des Beleidigten, heißt sinngemäß jenem hässlichen 
Gestank einer Eiterbeule gleich, diese bisher verborgen in seinem Inneren mästete, und nun zu Tage tri琀琀. Doch der 
Lärm des Getro昀昀enen, also der Moder des austretenten Schleims, dieser bezeugt zweifelsfrei das tre昀昀sichere Schwert 
der lichten, heiligen und barmherzigen Au昀欀lärung. Ist doch nun eine heilsame Transforma琀椀on möglich! 
 

Ich bezeuge jedem, ob er es nun hören will oder nicht 
 

Der Beleidigte erö昀昀net allen Beteiligten, wie auch allen Unbeteiligten, dass in ihm ein Leiden vorherrscht, dieses von 
einem Außenstehenden erkannt und berührt wurde, um alsdann, in, mit und durch des Betro昀昀enen Klagen, hör- und 
sichtbar zu werden, ohne, dass des Klagenden De昀椀ni琀椀on, Darstellung und Auslegung rich琀椀g ist. Denn sein inneres 
Leiden war bereits bevor der äußeren Berührung, also bevor der Bloßlegung, Enthüllung, Entlarvung und En琀琀arnung! 
 

Daher wiederhole ich noch einmal 
 

Niemals und Nimmer ist der Au昀欀lärer für Eiterung und Gestank, also für Lärm und Klage des Leidenden federführend, 
sondern er ist, einzig und ausschließlich, nur für das Aufspüren und Aufstechen des „Furunkels“, also für die fürwahr 
ehrenvoll-aufdeckende Berührung des „Leidens“ verantwortlich. Und hierfür ist jedes seiner Worte, wie auch all sein 
Tun, einem heiligen Anspruch geschuldet. Und diese unantastbare Gewissheit, sie ist wahrlich dem wohlwollenden 
Dienst eines aufrechten und gerechten Freundes gleichzustellen, dieser Dienst dem Betro昀昀enen eine innere Heilung 
und Transforma琀椀on erö昀昀net. Und somit gebührt jenem Souverän, sta琀琀 einer peinlichen und obszönen, in Hass und 
Hetze gebe琀琀eten, Klage, einzig eine aufrich琀椀ge Dankbarkeit und lebendige Verbundenheit! Mit seiner dummen Klage 
jedoch, hiermit versucht der Beleidigte, Ursache, Eigenverantwortung und Schuld seines hausgemachten Leidens dem 
Au昀欀lärer anzulasten bzw. bei ihm abzulegen, um seine innere Verfehlung zu deckeln, sein Unrecht zu kaschieren und 
sein Falschspielen infolge ungehindert fortzuführen. Er gedenkt jenem Souverän seinen eigenen Ballast aufzuladen, 
und projiziert den 昀椀nsteren Unrat seines Selbst-Feindbildes in Gesinnung und Anspruch des ihn Durchschauenden! 
 

 



 

Wahrlich 
 

Alle Schwäche, Hil昀氀osigkeit und Böswilligkeit des Beleidigten wird alsdann sichtbar, so er infolge jene Gerichtbarkeit 
in Anspruch nimmt, dass diese für ihn regelt, hierzu sich dessen Selbst als unfähig erweist bzw. dieses Selbst mangels 
Einsicht und Intelligenz heillos überfordert ist. Somit missbraucht er jenes Tribunal für sein Versäumnis, sich selbst zu 
bewegen und jenen zu kontak琀椀eren, diesen er, zu Unrecht, für seinen Zustand verantwortlich macht. Der Beleidigte 
geht nicht nur der korrekten Klärung aus dem Weg, sondern anweist andere damit, dass sie erledigen, was eigentlich 
der eigenen Größe und Souveränität geschuldet heißt. Erbärmlicher geht nicht! Der Beleidigte o昀昀enbart in dieser 
Weise nicht nur all seine Hil昀氀osigkeit, sondern aufzeigt eindeu琀椀g Unmündigkeit, Feigheit, Erbärmlichkeit, Banalität, 
Würdelosigkeit, Dile琀琀an琀椀smus, Verruchtheit und Böswilligkeit, und bestä琀椀gt somit, eindeu琀椀g und schlussendlich, ein 
weiteres Mal die Glaubwürdigkeit, die Aufrich琀椀gkeit und die Wahrha昀琀igkeit des Au昀欀lärers, also die Unantastbarkeit 
jenes Souveräns, indem er die Inquisi琀椀on anru昀琀, um sich ihrer zu bedienen, dass diese seines Hasses Hetze erö昀昀ne! 
 

Alle Klage des Beleidigten de昀椀niert die Hetze. Denn der Beleidigte verbarrikadiert sich in einer Opferrolle, suhlt sich 
also im Hass des Selbstmi琀琀leids, vereint infolge all die Potenz seiner leidenden Bedrängnis in ein Feindbild gegen den 
Au昀欀lärer, hierin er all seine verbliebene Energie einsetzt, um sich vor der eigenen Verantwortung zu drücken, ihr zu 
entgehen bzw. Sich ihr zu entziehen. Er verweigert tollwü琀椀g alle Selbstre昀氀ek琀椀on. Alle Kra昀琀, dieser er eigentlich bedarf, 
um sich selbst zu begegnen, sich zu läutern und zu klären, all diese Kra昀琀 vergeudet er in einer heillosen Klage-Fehde 
gegen einen vermeintlich äußeren Feind, dieser einzig und ausschließlich in ihm nistet, sich mästet, lärmt und wütet. 
 

Niemals und Nimmer erscheint und au昀琀ri琀琀 ein Au昀欀lärer als Hetzer, weder gegen einen Einzelnen noch gegen ein 
Kollek琀椀v. NICHT, NIEMALS und NIMMER! Als Hetzer erscheint und au昀琀ri琀琀 wahrlich, einzig, stets und nur jener, dieser 
die Au昀欀lärung als Bedrohung versteht, sie fürchtet, sie alsdann anfeindet und gegen sie aufmarschiert. Wer auch 
immer die Au昀欀lärung fürchtet, diese haben mehr als nur Leichen im Keller, und s琀椀nken fürwahr bis in den uferlosen 
Himmel! Alle Feinde der Au昀欀lärung darstellten und kreierten immer schon das Böse, Finstere und Verruchte; hassten, 
hetzten und verfolgten durch die Zeit all die Freigeister und Seher, um sie fürwahr mit allen Mi琀琀eln der Perversion zu 
jagen, zu di昀昀amieren, zu diskredi琀椀eren, zu denunzieren, zu beschimpfen, zu verdäch琀椀gen, zu verhöhnen, zu geißeln, 
zu verleumden, zu beschmutzen, zu dämonisieren und zu kriminalisieren, wie auch gegen sie zu lärmen, zu intrigieren, 
zu schüren, aufzuhetzen, aufzurüsten, zu zündeln und sie zu bekämpfen. Und so ist es auch noch heute!  
 

Daher und Wahrlich 
 

Wer auch immer behauptet ich sei ein Hetzer, diese Person entlarvt sich als wirklicher Hetzer. Denn ich bin ein geis琀椀ger 
Au昀欀lärer des Lichts und ich hetze gegen Nichts und Niemand. Weder hetze noch au昀栀etze ich. Ich lüge nicht, ich hasse 
nicht, ich beleidige nicht, ich lärme und streite nicht! Gestern nicht-Heute nicht-Morgen nicht! Und mein Wort gilt! 
 

Gerhard olinczuk treustedt 
19.09.2023 

 
 
Am Montag, dem 04.10.2023, um 16.43 Uhr schrieb ich: 
   
Ich bezeuge dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen  
 
Wahrlich 
 

          Einzig und nur Sterben und Tod fürchten das Leben 
 

Daher  
 

          Wer sein Leben hingibt oder wegwirft, ER/SIE fürchtet es 
 

Und also 
 

          Wer Krieg bejaht, führt und nährt, ER/SIE fürchtet den Frieden  
          
Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Mein Wort heißt zeitlos im Staub Geschrieben, und gilt!  
    
Gerhard olinczuk treustedt 
04.10.2023 
 



 
Am Freitag, dem 06.10.2023, um 16:12 Uhr schrieb ich: 
 
Wahrlich 
 

Jene benannte Zeitenwende des Olaf Scholz und seiner Komparsen, JA, diese Zeitenwende definiert den Amoklauf des 
übelsten Faschismus der Menschheitsgeschichte, dessen Größenwahn für den Krieg in der Ukraine verantwortlich heißt. 
 

Das Leben lügt nicht! Wer lügt, fürchtet das Leben. Weder ist Er/Sie ein Souverän/in noch kann Er/Sie Anderen aufrecht 
vorausgehen! Die Lüge nutzt Niemandem, sondern richtet sich gegen jenen universellen Geist des Lebens, dieser Geist 
ohne Namen ist, und alles Lebendige trägt, durchdringt, umfasst und nährt, ohne der Lüge zu bedürfen. Jede Lüge 
verfinstert somit jenen hausgemachten Himmel des Kollektivs und schlägt ausnahmslos auf jene zurück, die diesen 
Himmel verantworten. Umso böswilliger die Lüge, umso verheerender die Konsequenz der zurückschlagenden Kräfte. 
 

Also bezeuge ich Euch 
 

Die Vergabe des Friedensnobelpreises 2023 ist die Offenbarung weitester Verblödung und Böswilligkeit, und mehr als 
nur verheerend. JA, die diesjährige Zuweisung ist keineswegs dem Frieden gewidmet und wird der Preisträgerin Narges 
Mohammadi daher nicht im Entferntesten helfen, sondern sie zusätzlich heimsuchen und belasten. Das verantwortliche 
Nobelkomitee bezeugt der Welt einmal mehr die hauseigene Unwissenheit, Unmündigkeit und Dummheit, also jenen 
biblischen Ungeist der Selbstüberschätzung, der Arroganz, der Unreife und der Dekadenz, dieser apokalyptische 
Ungeist für das globale Unheil federführend ist. Denn der Friedensnobelpreis dient nicht im Geringsten weder dem 
Frieden noch der Preisträgerin, sondern ist einzig jener System-Ideologie der Westlichen Allianz geschuldet, bedient 
also ausschließlich dessen hegemoniales Netzwerk des Terrors und der Tollwut.  
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Dieses Gekotze des Nobelpreiskomitees, es bedient weiterhin, wie schon in all den Jahren zuvor, einzig das hauseigene 
Höllenghetto, und eröffnet somit dem globalen Frieden nicht einmal das kleinste Nadelöhr, sondern einlädt, hasserfüllt 
und hetzerisch, jenen nuklear-apokalyptischen Niedergang, und aufreißt ihm weitest alle Türen und Tore.  
 

Des Lebens wahre Friede, anklagt und spricht all jene  
des mörderischsten Kriegsverbrechens schuldig, 

diese den Krieg bejahen, führen und nähren! 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Ich bin das wahre Leben und der gerechte Frieden. Und die in mir einen Feind wähnen, und mich alsdann verneinen 
und bekämpfen, diese fürchten den einzig wahren und gerechten Frieden allen Lebens!  
 

Es wäre besser für diese, sie wären nie Geboren! 
 

Wahrlich 
 

Die Erde gehört einzig jener Geist-Größe, diese sie trägt, doch nimmer jenen, diese von ihr Getragen oder Geduldet 
heißen, ob nun Geziefer oder Ungeziefer. 
 

Wahrlich, Wahrlich bezeuge ich jedem Menschen auf der Erde 
 
SINN 

Findest Du das Glück nicht auf der Erde, 
Dort, wo Du Allein stehst – 

Findest Du es im Universum nicht, 
Wohin Du auch gehst! 

 

Also 
 

Wer Allein steht und geht, heißt ein Souverän. Er allein weiß zu führen, dass Jeder und Jede ihm furchtlos und treu 
folgen kann! 
  
Wahrlich 
 

Ein wahrer Sieger kennt keinen Verlierer 
  

Jede Lüge braucht Sicherheit, weil Sie der Wahrheit nicht traut! 
Alles Böse muss siegen, weil Es das Gute nicht durchschaut! 
Die Sicherheit misstraut, weil Sie die Gewissheit fürchtet! 

Alle Dummheit besteht, weil Sie intelligent heißt! 



   

Jede LÜGE definiert die Apokalypse 
Daher und Wahrlich 
  
Wer Allein steht, er geht ohne Selbst, ohne Geburt und ohne Sterben, also ohne Ballast und ohne Fessel. Und seiner 
Sinne Glück ist immerwährend! Er allein heißt Souverän. Und er ist weder ein Falschspieler noch ein Hochstapler, weder 
ein Abenteurer noch ein Glücksritter, darob er sich durchschaut! 
 
Also Bin Ich 
 
Und mein Wort heißt zeitlos im Staub Geschrieben – Und gilt ewig! 
 
Wahrlich 
 
 

Alle Religion und alle Politik ist global gescheitert 
 
Also heißt Selbst- und Zeitlose Aufklärung: 
 

Ende 

Apokalypse 
<<< Lüge-Furz-SELBST-Welt-Blase >>> 

<< SEMITISMUS-BIBEL-FASCHISMUS >> 

< Höllenghetto > 
Größenwahn-Suizid-Klimawandel 

Hegemonie 
Globalisierung 

Holocaust 
Kolonialisierung 

Jüdisch-Christliches-Abendland 
Tanz um das goldene Kalb 

Turmbau zu Babel 
Arche Noah 

< Höllenghetto >  
<< SEMITISMUS-BIBEL-FASCHISMUS >> 

Wachset und mehret euch und macht euch die Erde untertan 

Götzenkult, Täter, Schuld, Tollwut 
<<< Lüge-Furz-SELBST-Welt-Blase >>> 

Sündenfall, Lästerung, Schmähung 
Anfang 

 
Der Holocaust ist ein Fragment des Höllenghettos, dieses das Judentum eröffnete und mit dem Christentum anfeuerte! 
Jene vermeintliche Opferrolle heißt ein satanischer Selbstbetrug, denn sie sind Täter und des globalen Unheils schuldig! 
 
Das Judentum und das Christentum sind die größten Übel der Menschheitsgeschichte 
 
Und mein Wort heißt zeitlos im Staub Geschrieben, und gilt!  
 
Gerhard olinczuk treustedt 
06.10.2023 
 


